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01 Ephesus (Offenbarung 2,1-7) 

HABE ICH DIE ERSTE LIEBE VERLASSEN? 
 
Die sieben Sendschreiben sind nicht die Beurteilung meiner Gemeinde und meines Lebens. Aber ich kann an ihnen 
erkennen, worauf es Gott ankommt, der auch mir zum besten Leben verhelfen will.  
Bereit für eine göttliche, lebensbringende Ermahnung oder Ermutigung? Dann viel Freude mit dem Sendschreiben 
an die Gemeinde in Ephesus! 
 

DIE GEMEINDE IN EPHESUS 
Ephesus war die Hauptstadt der Provinz Asia mit wohl Hunderttausenden Einwohnern. Das Leben in der Stadt 
drehte sich um Geld, Vergnügen und Okkultismus, was alles Leben erstickte. Aber seit der Missionsarbeit des 
Paulus hatte Jesus hier eine große und lebendige Gemeinde (vgl. Apg 19), die das wahre Leben neu entdeckte und 
verbreitete. 
 
DEN BIBELTEXT ENTDECKEN  
01 Die Selbstvorstellung (Vers 1) 
„Dem Engel der Gemeinde in Ephesus schreibe: Das sagt, der da hält die sieben Sterne in seiner Rechten, der da 
wandelt mitten unter den sieben goldenen Leuchtern: Ich kenne […] und weiß […]“ 
 
Dass Jesus die sieben Sterne (= sieben Gemeinden) in seiner Hand hält deutet zweierlei an: Seinen Schutz und seine 
Verfügungsgewalt. Das Bild erinnert an das Wort aus Johannes 20,28, dass niemand die Schafe aus seiner Hand 
reißen kann. Die Zugehörigkeit zu Jesus bleibt - trotz der Untreue der Gemeinden in manchen Bereichen.  
Weiter lesen wir, dass Gott sogar mitten unter den Gemeinden wandelt. Gott bleibt also präsent, so nah wie nur 
irgendwie möglich, während er versucht, ihnen die richtige Lebensrichtung zu vermitteln. Er selbst will die Hilfe 
sein, die benötigt wird, um die passenden Schritte einzuleiten. 
 

§ Was lernen wir aus diesem Auftakt über Gott? 
§ Wie meint er es mit der Gemeinde?  

 
In Vers 2 wird deutlich, dass Gott uns kennt und dass er weiß, wie unser Leben aussieht. Alles liegt offen vor ihm.  

§ Was löst das in dir aus, dass Gott jeden Gedanken, jeden Blick, jedes Wort weiß, das wir sagen? Dass ich 
nichts vor ihm verbergen kann? 

 
02 Der Siegespreis (Vers 7)  
Wer überwindet, der bekommt den Siegespreis. Überwinden heißt in der Kraft Jesu zu gewinnen über die von innen 
und außen kommenden Versuchungen, die Liebe immer weiter abkühlen zu lassen.  
 

§ Was wird der Gemeinde in Aussicht gestellt?  
§ Was könnte damit gemeint sein?  
§ Klingt das für dich positiv, motivierend?  
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03 Das Lob (Vers 2 und 3):  
Gott kennt und sieht. Auch all das Gute!  

§ Was wird hier alles aufgezählt? In welchem Verhältnis steht das zur Kritik? 
§ Was davon passt auch auf dich? Wenn du das Handout in einer Gruppe machst, dann überlegt mal eine 

Runde, was davon auf wen von euch passt.  
 
04 Die Kritik (Vers 4):   
„Aber ich habe gegen dich, dass du deine erste Liebe verlassen hast.“   
Was heißt das? Zwei Aspekte. 
A: Erste Liebe meint eine zeitliche Reihenfolge. Gott hat uns zuerst geliebt und genau diese Liebe Gottes hat die 
Gemeinde in Ephesus aus dem Blick verloren. Dankbarkeit und Faszination über das Wunder der Gnade sind 
inzwischen vorbei.  

§ Das Gute ist: Gottes Geist aber kann immer wieder neu über diese erste Liebe Gottes staunen lassen, die 
sein Leben am Kreuz gelassen hat. Wir wollen zurück zur ersten Liebe? Dann müssen wir Gottes Liebe 
immer wieder frisch und tiefer erkennen und erleben!  

B: Erste Liebe kann auch die korrekte Rangfolge bedeuten.  Die Gemeinde in Ephesus wird also gefragt: Hat Jesus 
den ersten Platz in deinem Denken und Leben oder haben ihm andere Dinge wie das Streben nach Anerkennung, 
Reichtum, Sicherheit usw. den Rang abgelaufen?  

§ Jesus wünscht sich so sehr, dass seine Nachfolger das wahre Leben finden und weil es das nur bei ihm 
gibt, liegt ihm an der richtigen Rangfolge! Auch das wird passieren, wenn wir seine Liebe zu uns mehr 
verstehen, die doch über alles Verstehen hinaus geht. 

 

WAS HEISST DAS FÜR DEIN LEBEN? 
Denke daran, wovon du gefallen bist und kehre um (Vers 5). Dann wirst du vom Baum des Lebens bekommen (Vers 
7). Diese Option steht allen offen! Aber wenn du nicht umkehrst, wenn du lange nicht staunst über Jesus oder er 
immer weiter abrutscht in deiner Rangfolge, wird es echte Konsequenzen haben (vgl. Vers 6).  
 
Wenn du ehrlich zu dir selbst bist: Wie ist es um deine erste Liebe bestellt?  

§ Hast du die zeitliche Reihenfolge – das Staunen über Gottes erste Liebe – verlernt? Passt bei dir die 
Rangfolge nicht mehr?   

§ Komm mit Jesus oder deinem Hauskreis ins Gespräch und überlege, wie du umkehren, umdenken kannst 
um den Siegespreis einzusacken.  

§ Wie könntest du Gottes Liebe zu dir frisch und neu erkennen?  
§ Wie kannst du die Rangfolge zurechtrücken?  
§ Welche Rolle spielt Gott in beiden Vorhaben? 

 
 
 
 
 
 
 


